
Protokoll des Pädagogischen Arbeitskreises Elementar vom 20.03.2019 

 

Zeit:   14.30 – 16.30 Uhr  

Ort:  Elisabeth-Selbert-Schule 

31785 Hameln 

Langer Wall 2 

Raum: 2.21  

 

Anwesende: Jenny Alves (DRK Kita ET1,Neue Straße); Ilka Hezek (Kiga Kansteinzwerge e. V., 
Salzhemmendorf); Ute Bormann (Kita Regenbogenland, Domeierstraße); Christina Henjes 
(DRK Kita Ilsetal, Börry); Ulrike Heinrichs (Pestalozzi Kinderhaus, Bad Pyrmont); Anja Bante 
(ev. Kiga St. Georg, Afferde/Hameln); Birgit Weber (Kita Hemeringen/Kiga Lachem 
Haverbeck, Stadt HO); Romina Möller (DRK Kita HM1, Friedrich-List-Straße); Gülsen Yesilova 
(DRK Kita HM2); Renate Lucenz (Kita St. Annen, Wangelist/ Hameln); Elke Schmiedinghoff 
(Ev. Kiga Peter und Paul, Bisperode); Claudia Sötemann (Kiga Grupenhagen);  Kerstin Jedicke 
(Elisabeth-Selbert-Schule) 
 
 

TOP 1 Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung 

Kerstin Jedicke begrüßt die Teilnehmerinnen und stellt die Tagesordnung vor, die um den 

Bericht aus Norwegen (Ilka Hezek) erweitert wird. 

 

 

TOP 2 Anliegen/Neues aus den Einrichtungen und der Schule 

 Einige Praxismentoren leiten auch Schulpraktikanten an. Es entwickelt sich ein 

Austausch dazu, welche Erwartungen man an das Verhalten und die Leistungen der 

Schüler*innen haben kann. Das Benutzen von Handys und Verhaltensweisen, die der 

Entwicklungsstufe der Kindergartenkinder entsprechen, werden bei den 

Praktikant*innen häufiger wahrgenommen. Gespräche, bei denen die Schüler*innen 

an die Regeln des Hauses erinnert werden, sind zu Beginn und während der 

Praxisphase notwendig. 

 Dürfen Praktikanten (männlich und weiblich) der SozAss wickeln? Dies wird 

unterschiedlich gehandhabt und ist stark abhängig von der Beziehung der 

Praktikant*innen zu den Kindern. Nach Abschluss der Sozialpädagogischen Assistenz 

werden die SozAss häufig als Drittkraft in der Krippe eingesetzt, daher wäre es 

wünschenswert, wenn diese sich hier erproben können. 

 Am 5.6.2019 findet die Fachtagung der Abteilung Sozialpädagogik zum Thema 

Interkulturelle Kommunikation statt. Flyer wurden verteilt (siehe auch Anlage). 

 

  

 



TOP 3 Übersicht über die Inhalte laufender Module und aktuelle Rahmenrichtlinien (siehe 

Anlage) 

 Auf Bitte der Teilnehmerinnen stellt Kerstin Jedicke die Unterrichtsinhalte der SozAss 

 1 und 2, die auf Grundlage der Modualisierung entwickelt wurden, dar. Die 

 Rahmenrichtlinien wurden bereits mit der Einladung verschickt. 

 Tabellen werden verteilt (siehe auch Anlagen). Die Tabelle der Unterrichtsinhalte der 

 Fachschule ist auf Wunsch der Teilnehmerinnen auch Anlage zu diesem Protokoll. 

 Kerstin Jedicke zeigt auf der Seite des schulinternen Servers die didaktischen 

 Jahrespläne der Abteilung, die nicht öffentlich sind und gibt den Hinweis, dass für die 

 Schüler auf Iserv Dateien zu den Modulen hinterlegt sind, die die Fachlehrer dort 

 eingestellt haben. Praxismentoren könnten ihre Praktikanten bitten, sich dort 

 einzuwählen, um einen kleinen Einblick zu haben, welche genauen Inhalte, zu den in 

 den Tabellen aufgeführten Themen, unterrichtet werden. Hier ist auch der 

 Praxisreader hinterlegt. 

 

TOP 4 Planungen zu Besichtigungen (Rut Bahlsen-Zentrum; Hannover) 

 Kerstin Jedicke wartet auf eine Rückmeldung von der Einrichtung, ob wir diese 

besuchen können. Ein Telefonat hat ergeben, dass die Anfrage auf dem Weg ist. 

Sobald es genauere Infos gibt, erfolgt eine Rundmail. Sollte es bis Mai keine 

Rückmeldung gebe, wäre der Vorschlag beim nächsten Treffen die Dokumentation 

des NifBe anzusehen und dann weitere Planungen vorzunehmen. 

 

 

TOP 5 Verschiedenes  

 Ilka Hezek berichtet von ihrer Teilnahme an der Exkursion nach Norwegen, die 

Annette Kessler (Elisabeth-Selbert-Schule) im Rahmen der Erasmusprojekte 

organisiert hat. 11 Frauen in anleitender Funktion  machten sich Anfang März 

für eine Woche auf nach Norwegen. Besucht wurden drei verschiedene Kitas 

mit unterschiedlichen Schwerpunkten (Bsp.: Regio). Außerdem konnten sich 

die Teilnehmerinnen mit einem Professor der Universität austauschen. Ilka 

Hezek wird uns Fotos bei einem nächsten Treffen zeigen. Für das nächste Jahr 

gibt es wieder die Möglichkeit sich zu bewerben. 

 Nächster Termin: 22.05.2019 (Wenn es keinen Ausflug gibt, treffen wir uns in 

der Elisabeth-Selbert-Schule) 

 

 

Gez.: Kerstin Jedicke; 26.03.2019 

 


